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Fran-zösiseher Karneval  'wie ihn die Stadt-

musikkapelle  Iandeek-Perjen  erlebte
Cbalon  sm Saone

Feste  können  Franzosen  feiern.  Das  hat  die  Musikkapelle

Landeok-Perjen  sdion  in  Orleans  und ain Montbeliard  fest-

stellen  können.  In  Frankrei*  kennt  man  bei Festveranstaltun-

gen größeren  Ausmaßes  keine  Geldsargen,  ja,  uns  s*ien  es,

und  Chalon  sur Saone  bestärkte  uns darin,  daß Geld  Neben-

sa*e  ist. Zuerst  muß  gefeiert  werden  -  und  wenn  eine Feier,

dann eine mit  Pomp  7  eine ordentliffie  Feier;  eine kleine
Feier,  eine halbe  Sadxe interessiert  niföt!

Durfö  füe Vermittlung  von Herrn  Sudra  aus Paris,  durffi

dessen  Befürwortung  die  Stadtmusikkapelle  -Landedc-Perjen

bereits  nadx Orleans,  Paris  und  Montbeliard  eingeladen  wor-

den war,  erhielt  die Kapelle  vom  Festkomitee  aus Chalon  sur

Saoffie die Einladung,  an den Sd'ilußtagen  ihres  großen  I(arne-

vals teilzunehmen.  Einem  Karneval,  der lediglidi  von Nizza
übertroffen  wird.

Die  Er#artungen  der Musikanten  für  Chalon  waren  ni*t

gering;  ie  Musikanten  kannten  französisdie  Feste, wenn  au*

andarer  Art.  Was  aber  Chalon  sur  Saone  zeigte,  übertraf
alle  Erwartungen.  "

Der  Wiener  Walzer,  der zu  normalen  Zeiten  in  Lande&

nid'it  hfü, blieb  Freitagna*t  in Lande&  stehen.  Ein  Sonder;

wagen  ' nahm  Musikanten  und  Gäste  auf. I'ie  Fahrt  begann,

die Spannung  legte sii.  Daß'  es keine  ruhige  Fahrt  werden

sollte,  war  man sid'i  im voraus  klar,  s*ließlid'»  hatte  jeder
eine Nadit  saafen  können.  . . '

Die  Fahrt  führte  tiber  Bufös-Züridx-Olten-Lausa'nne-  nad'i

Genf.  Vori  dort  wöiter  tiber  Macon  und  Tournus  nad'i  Chalon.

.' Sd'ion  in Zürid'i  gab es ein lustiges  Intarmezzo.  Kam  man

doai zum  ersten  Male  mit  ed'iten  Beatles  in  Berührung.

Z*ei-verwahrloste  Gestalten.  ho&ten  im Bahrihofsbuffet.  Ge-

was*en  hatten si6  'diese Bursd'ien  wohl-  sffion  seit Monaten

nidüt  mehr  und  hätfö ein Friseur  einen  normalen  Haarsd'initt

nusgeführt, wären  Haare  fiir  mehrere.  Perü&en  zw  Verfügung

gesianden; allerdings  hätte'man  diese dann  mehr  als griindli*

wasdien müssen;  Aber  nidxt  nur  die Musikanten  waren  üt»er

soldüe Gestalten etwas  überrascht,  auffi- die Kellnera uiid  das

Bedienungspersönal war  in diesar  sdiweizerisd'i-sauberen  Gast-

wirtsföaft  über diese Originale  von Dre&  und Spe*  nid'it
gerade  erfreut.

Bald nad'z Ztiriö  hatten  die Musikanten  herausgefunden,

daß einige andere, niföt  mehr aufzufinden  waren:  Ein Musi-

kant ,,rieaxt" einen Speisewagen, der einen ,,über  den Durst

hilft"..  Und da dieser Speisewagen  dar S.BB gerade  hinter  dem

,,Perjenner  Wagen"  mitgeführt  wurde,  so war  es niaht  ver-

wunderlid'i,  daß man  sid'i dort  -  bei Bier  und  Wein  -  traf.

Vorerst  zeigte  sid'i der Oberkellner  nid'it  sehr begeistert  über

Musik  allar  Art,  sföließlid'i  halfen  aber die Gäste nadx  und

bald  erklangen  fröhli*e  Tiroler  Lieder,  begleitet  mit  Harmo-

nika,  durd'i  den Wagen,  und da der Applaus  von  Lied  zu

Lied  stäyker  yar,  war  au*  der Chef  des ,,Hauses"  nid'it  mehr

dagegen,  im Gegenteil,  er bewirtete  die Musikanten  als Son-

dergäste!  Sdiließlid»  kam-  es dann  so weit,  daß die Stadtmusik-

kapelle  Landedc-Perjen  nidxt  nur  einen  Sopdeiwagen,  sondern.
deren  zwei  besaß.

An den Hängen der Genfer Hügellandsd'iaft  -  mit  ihrem

bekannten Wein -  ging es vorbei, entlang des Sees bis zui

sd"iweizerisfö-französisd'ien Grenze. Kurzer  Aufenthalt  und

kurze Rast. Einige besud'iten e'in Lokal, andere  t+lieben  im

Waggon. Wir  wußten, daß der' Zug in Rid'itung Frankieid'i  am

vierten Bahnsteig abgefertigt'würde,  su*ten  unseren.Wagen,

und fanden diesen nidit.  Eine gewisse Unruhe gab es; wo war
der Wagen,' wo die restli*en  Musikanteri?  Der  Zug  na*

Chalon würde ausgerufen, war aMahrtbereit. Da  ' faßten  sidi  '

einige den Mut, fragten nadi dem Sonderwagen, und  plötzlidx

kam der gute Fahrdienstleiter  darfüf,  daß e,r bald eine große

I%tmmheit gemäföt hätte, denn der Sonderwagen  stand  mit

Diesellok auf einem Atistellgleis und wartete  auf  die Einfaffit

in den Bahnhof! Mit etli*er  Verspätmg  gings dann  weiter.

Frisd'» ünd fröhlid'i,  lustig und fidel. Es wurde  gesungen  und  =
etwas getrunken, was sföließli*  bei so einer  langen  'Falirt  von-

nöten ist. Die -Berge wurden -verlassen, nur nodi  in  weitar

Förne blinkten sie mit ihren versd'ineiten Gipfeln  auf, immer

yeiter  fuhr der Zug in die Ebene der Saone, einem  s*iffbaren

Fluß, der allerdings gerade bei, unserer  Ankunft  Ho*wasser

fü&te, so daß beideräeits ' der Eisenbahnlinie  Tausende  von

Hektar Wiesengrund überflutet  waren.  'ffluri'iö  und  ' Häuser,

Hrelüföttteen Wuans4ser,Z:1.unnrel,ssetnangr40eßnerirnsel%asser. Soweit das Auge
' Samstagabend jegen f8 Uhr kam die  Stadtmusikkapelle

Lande*-Perjen  wohltiehalten am Bahnhof Chalon  sur Saone

an. Miide, aber voll Erwartung.  Von  Herren  des Festkomitees,

an dar Spitze Antoine'  Allary,  wurde die Kapelle  nad»  einen'i

kurzen Ständdxen am Bahnhofsvorplatz  zum  Hotel  de  la

Gare,, einem sd'»önen, sauberen und modernen,  Bau;  gefiihrt»

wo die ganze Musikkapelle  während der Festdauar  unterge-
bradit  wurde.  
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U n s e r B il  d i Einer  der
insgesamt  80  imposan-
ten Festzugswagen,  das
,,Moulin  Bouge"  in Paris
darstellend.  Die Wind-
mfihle  mit  ihren  Figuren
drehte  sioh  ständig.  M:an
beaohte  die Größe meses
Festwagens  im  Yergleieh
xu den Zusehauern.

Ein  gemeinschafdiffies  Abendessen  mit  der  Milit:ärmusik-

kapelle  Royal  Canadien  (Kanada)  und clen Mitgliedern  des

Fanfarenzuges  von  Mühlhausen  (Deuts*land)  belebte  die

Musikanten  si*tlidi.  Dazu  der hervorragende  Burgunderwein

und all die  vielen  kleineren  ,,Nebensäd'ilidikeiten':  die  ein

französisa»es  Essen so weltbefühmt  mad'ien.

Für  die  Musikanten  war  wohl  ein freier  Abend  am Pro-

gramm,  keiner  allerdings  war  lange  im Hotel,  spielte  do*  im

Stadtsaal  Claude  Besset mit  seinem  berühmten  Ord'iester,  das

tiekÄnmli*  bei den letzten  Festspielen  in Venedig  den Oscar

arrungen  hatte.

Die  Straßen  waren  beleuahtet,  mit  hohen  Lichtergirlanden

und Maskent»ildern  versd'iiedenster  Größen  und Farben  ge-

sdimiickt.

Sonntagnaffimittag  war  det  große  Karnevalsumzug.  Aber

vorerst  gab es einen  Großempfang  bqim  Biirgermeistar  der

Stadt  Chalon  sur  Saone,  M. Lagrange.  Im großen  Saal des

Rathauses  hatten  sifö die  Musikkapellen  Landwehr  Freiburg

in ihrer  Traditionstradit  (eine.Art  Uniform)  in Rot-Blau  mit

grqßep   plankpolierten  Unifozmkiföpfen  und  Tschako  mit

weißer  Straußenfeder  die  kanadis*e  Musik  in  ihrer  an  die

amer4kanische angelehnte Uniformi  die üusikanten  des Fan-
farenzuges  Miihlhausen-  mit  weißen  Striimpfen,  weiß-sa'iwar-

zer  Hose,  s&iwarzer,  weiter  Bluse  mit  einem  Wappen  in

Form  eines Zahnrades  und  mit  sd'iwarz-weißar  fla*er  Mütze

mit  Straußenfeder,  die  Redgates  Boys  yon  St.  Helens  aus

England  in grauer  Hose  und  lila  Uniformweste,  eine belgisföe

Karnevalsgruppe  ,,Les Splendides gilles de Ressaix'." und die
Stadtmusikkapelle  qhalon  .eingefunden.  Nad'i  einer  Begrü-

ßungsansprad'ie,  bei der dem Biirgermeister  'von  Chalon  Ge-

sd'ienke  von  den jeweiIigen  Musikkapellen  überrei*t  wurden,

überbraaite  GR. Hans  Mathoy  im Namen  des Bürgermeisters

die Grüße  der Stadt  Lande&  und  iiberrei*te  zwei  mit  Wid-

mung  versehene  Bildbände  von  Osterreiah  und  TiroI.  'Als

Gegengesföenk  erHielten  alle  Obtnänner  bzw.  die Kapellmeister

der Gastkapellen  ein Bu*  und eine Plakette  als Erinnerung

an den Karneval  von  Chalon.

Dur*  die festlidi-karnevalistis*  gesffimtMte  Stadt  -  vor-

bei an den zweihundemausend  7,usdiauern -  ging  'der Fest-

zug, voraus  ein Wagen  mit  dem Kaaanevalsprinzen,  der dutab

eine Kanone  Millionen  Konfetti  und Papiersdilangen  in  das

Publikum  sföoß. Die  weiteren  Festwagen  waren  ni*f  nur

in  ihrer  Größe  und Farbenprad'it  einmalig,  vielmehr  wirk-

ten sie auf  uns Osterreidiet'  und  yor  a}lem  Landder  durdi

ihre  imposanten  Aufbauten.  Meist  waren  sie bis zu adit  Meter

ho*,  die Figuren  aus Pappmad'iö,  bunt  bemalt,  und  stellten

veasaiiedene  regionale  bzw.  innenpolitisd'ie  Ereignisse  des

letzten Jahres dar. Immer mieder bela*t,   ein Wagen  mit

General  De Gaulle,  mit  dem Ministerpräsidenten  Pompidou

und  Lefe):ire  in einem  Käfig,  wobei  jener  maskierte  De  Gaulle

stfödig  Ansprad'ien  an die  Bevölkerung  rföhten  will.  E'iq

Wagen  des Moulin  Rouge,  dessen bariihmtes  Wahrzeichen,  die

Windmühle,  sid'i  abwe*selnd  links  und redyts  drehte,  ejn

Wagen  mit  der -  gerade vor  dem Beginn  des.Chalonais,er-

Karnevals  tatsäfölid'iabgesföossenen  -  Raumrakete,  die hier,

obwohl mehrmals geziindet,  von  einer  Sd'uiedce  überholt.wird.

Wagen  auf  Wagen  folgte,  einer  größer  und  imposaüter  als der

andere. ,,Die Mädchen des Paainzen"  (Les girl  de Sa Majest6),

Wühlieiföm6.Miirx1966mlündeekvon6,45his15Uhr
Auf  Grund  der gesetzlichen  Bestimmungen  besteht  WAHLPFLICHT!
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ein Dompteur,  adeq seifie Löwe'n in den Käfig jeiperrt  hatten,  8l3dlgB
ein 'Wagen  - der Beatles, selbstverstäfffüiai  ni*t  im Orgiüal,  
ein  Caf6,  'Chinesen,  vers*iedene  Reiter -ünd viöles anderes '
-mehr, dessen  Sinn  uns  manchesmal wirk1i*  unk-lar.'blieb.
Dazwis*en  die Musikkapellen,. d-ie. Tanzgirls, .die l,,Funken-  EEI WmC
maried'ien"  aus Frankreid'i  und Deuts*land  und' irnrner wieder  Bt!mmung'
,,Dar große  Di*kopf':  womit  naa'i Aussehen und Beliebtheit  fÜr. d!e ';ÄIt-  ff-  /-I  1  T%  ntt  :a   D  :+.-  'iK.-Ä  TL.#  I

Nr. lO

rrieinde  Landeck  . -
"  Kundmachung.  '

fütreffend  Nationalratnwahl  196ß  "
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das  Bundesland  'Vorarlbörg  meiterhin  8perrgebiet  (,,Be-

troffenes  Gebiet").  Auf  die  in  adiesem Zusammenhang  gel-

tenden  vet.  pol.  Beschränkungen  im Verkehr  mit  Tieren

und  Gegenständen  wird  verwiesen.

Im  Hinbliak  auf  den  8euchenfa1l  in  Vorarlberg-und

'insbeäondere  auf  die nach  wie  vor  bedrohliühe  Seuchen-

situation  in dön an Tirol  angrenzenden  Gebieten  Bayerns

bleibt  das vom  h, Amte  miti  17.  l.  1966  für  Nordtirol

verfügte  Verboti  der  AbhaItung  aller  Viehmärkte,  Ver-

steigerungen,  Ausstellungen  u. dgl.'  bis aüf  weiteres  auf-

recht.

' Der  Bezirkshauptmann:  Hofrat  DDr.  W.  Lunger

TFanr1p1qlrhmmüv  Tiandeck

Die  Bezirksstelle  Landeck  dör  Tiroler  Hande]skammer

'führt  im März bzw. April 19€)6, bei jeweils gen'iigender
Beteiligung,  folgende  Kurse  durch:

Servierkurs  : Begiün  : Montag,  21. Mtirz  19ß6,  8.3Q  Uhr.

.Dauer:. 2 Wochen ganzt%ig,. Beit,rag S 300.-. Kurs-
-leiter  : Josef,  'Kobinger.

' Die  Kfiche  im  Fremdenverkehrsbetrieb:  Beginn  : Donners-

tag,  14. April  1966,  9 Uhr,  Dauer  : 2 Tage,  jeweils  von

'9-12  und  von  14-17  Uhr,  Beitra.g:  8  öOi-.  Kürsleiter:

'Dipl. Küühenchef  Heinz Drirner, Programm: aiMenü-
zusammenstellung  mit  Angabe  von  Rezepten,  b) Kalku-

lation,  c) Küchenorganisation.

Kalte Küche-Kurs: Be@inn: Montag, 25. April 1966,
8 Uhr.  Dauer':  l Woche, Montag bis Fröitag ganzt%ig,
Beitrag:  S 2E30.- (mit Kostproben).  Kursleiter:  Dipl.
Küt'henchef  Heinz  Dorner.

Schaufensterdekorationskurs  : Beginn  wird  rechtzeitig  be-

kanntgegeben,  Dauer  : l Woche  ganztiägig,  Beitrag,:8  200.-,

Kursleiter:  Riudolf  Purner.

Buchhaltungskurs:  Beginn  wird  reohtzeitig  bekanntge-

geben,  Dauer:  50 8tunden,  Beitragi  8 150.-.

Arbeitsa:t'nt  Landeck

. - Projekt  Kaunertal

Voc  i'iicht  zu langer  Zeit  beria'itete das Gemeindeblatt  über
die  erfolgte  Infütriebffialime  des letzten  Maschinensatzes  jm

,Großkraftwerk  Prutz.  Unter   Teilnahme  vieler  p,rominenter

.,Festgäste  wurde  das leistungsstärkste  Kraftwerk  Osterreichs  in

'vollem  'Umfange  seiner'  Bestimmung  ,übergeben.  In  den Fest-

ansprachen  kam  der Dank  an  alle Beteiligten,  niföt  nur fiir

.die  teffiiiische,  Leistung,  sondern  au*  füa- den  perfönlichen

'ßinsatz  wirkungsvoll  Zum  Ausdruck.  In  dem nun  folgenden

Bericht  des At'beitsamtes  soll auf einen  wesentli*en.Beitrag

dieser  Behörde  hingewiesen  werden,  'ieIcher  in der Offentlich-

.keit  wenig  fükannt  und  4aher  auch  nicht  beafötet  wurde.

.SClIO1I vor  Einsetzen der eigentli*en  Bauarbeiten 'im Jalire
,1960  begannen.  bereits.  beim  Artieitsamt  Landeck  die  ezsten.

Erhebungen  hipsichtlich  der für  dicses Projekt  zur Verfügung

stehenden  Artieitskraftreserven.  Es galt,  im  Laufe  der  Zeit

.insgesamt elf Baulose  mit  Arbeitskräften  der verschiedensten'

Berufe 7u versorgen.  Daß mit  den -im Bezirk, Landeck zur

Verfügung  s€ehenden Kräften nicht  das Aus!agen  gefunden'

,werden  konnte,  war  ofFensi*tlich,  es mußten  dalier  auch aus

anderen Bezi4en und Bundesländern Arbeitskräfte herange-
holt werden.. Dör  Erfolg dieser Bem0hungen drü*t  sich im

taufe der Jahre 1961 bis 1965 am tiesten in 'den folgenden
.Tabellen  aus:

Vermittelte  -männliche  Arbeitskräfte  :

Berüfe:

Mineure

Maurer

Zimmere#

Bauhilfsartieiter

Schmiede

Sa'ilosser

Dreher

Schweißer

mechaiiiker

Elektrilcer

Maschinisten

Kraftfahrer

Büro

Köche

Züsammen

- 1961

-524

102

148

1.029

7

207

3

7

21

34

171

108

3

7

i962

617

159

73

1.154

i.l

262

5

2

30

21

152

178

1

1963  -1964  1965'zais.:

146

74

24

943

5

134

I

I

9

2

75

109

2.371  2;665  1.524

595

3

3

26

52

792

20'  1.360

345

260

86 3.807

637

774

Durdx  die  Art  der  Arbeit  bedingt,  ist 'natürlidi  die  Zahl

der  wei):ili*en  Vermifüungen  weitaus  geringer.  Die  dies-

bezüglichen  Zahlen  ergeben  folgendes  Bild:  '

Berufe:

Teleplionistin

Serviererinnen

Küchenmäda»en

Köchinnen

Aufräumerinnen

Bürogehilfinnen

Zusammen

1961  1962  1963  1964  zus.:

4

Il

3

13

6

2

18

3

2l

2

19

1

18

I

13

62

9

64

1l

160

Die  Tätigkeit  des Aföeitsamtes  etstre&.te  sifö aber  ni*t

nur  auf die Vermifüung  von.insgesamt  7618 Arbeitskräfteii,

sondern  auch  auf.  die  Maßnahmen  zur  Durchf'iihrung  der

Winterarbeit  und die Leistungen  nach dem Schlechtwetterent-

schädigungsgesetz.

So wurden'in  den Jahren 1960 bis 1965 iiber Antrag'.der

Baufirmen  iin  Kauneaatal  S= 1,973.402.  =  an  Zuschiissen  für

die Durchfiihrung  vori  Winterarbeiten  gewährt.

Im jlöichen Zeitraum wurden 166 Anti%e auf 'Riidterstat-
tu% ausbezfü1ter.ScHlechtwetters-tunden positiver  Effledigüng
z'ugefühPt.  Die  -Sunune  der  Jabei  an 'die  Baufirmen  ausfü-

zahlten  Riickerstaitungsbeiträgö  belief  sidi  auf  S 1,976.5:36.ff.

Dre Kontroll.tätigkeit  des Arbe)itsamtes  im  Zusammenhang

mit  der Iurclifiihrung  des Sch1editwfüereptschädigungsgqse.t-

zes rind der Proauktiven 4föeits1osenfürsorge  prforderte  liäu-

fige  Fahrten  in  das  Kaunertal.=Die  Anzahl  der  fiir.  diese

Zwecke-  gefahrenen.Kilometer  beläufta sich auf über  15.000.

Wah1xe:tam6. iu-tandeek von 6.45 1»isi5-tJbr
Auf  Grund  der  gesetzliqhena  Bestimmungeri-  besteht WAHLPFLICHT!
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Aus diesen relativ  dürftigen  Angafün  kann  man nur schwer-
li*  die  ganze  umFangreid'ie  Tätigkeit  des Arfüitsamtes  er-
sehen.  Die .Anzahl  dei  .Einzelarbeitsgesuche,  der  gesamte

S*riftverkehr  überhaupt,  müßte  etwa hier nod'i erwähnt  wer-
den. Auf  e'ines sollte alfüdings  nicht vergessen werden:  auf
die ausgezeichnete  Zusammenarfüit  sowohl  mit  der -Bauleitung
als aud'i mit  den Baufirmen.  Diese ieibungslose  Abwicklung  der
mit  -dem Kaunertal  verbundenen  sehr vers*iedenen  Aufgafün
hat letztlid"i  autfö gezeigt, daß .das ehemalige  Arbeitslosenamt
zu. einem  modernen  Instrumen,t  der  heutigen  Arbeitsmarkt-
politik  geworden  ist.

75JJrqß@(ah«@bn1p  TiRndeCk

Einladung  

zu. dem am Freitag,  den 1. April  1966  um 20 Uhr  in der Aula
des Bundesrea1gymnasiums  stattf'indenden  Fatbliditbildervor-
trag  von

Professor  Josef Mungenast
üfür

,,Streiflichter  aus  dem  Fernen  Osten"

Wir  erleben  in  einer  Flugwefüeise  den  größten  Teil des
asiatisföen  Kontinents.  Von  Wien  aus führt  uns die  Reise
mit einer  vifümotorigen  Langstreckenmas&ne  der  SchweÄzer
pluggesellschaft  Balaire  üfür  Syr'ien und Pakistan.n,ach  Indien,

Hinterindien,  Japan, Formosa  und Hongkong.  Besondere Er-
lebnisse sind ein kurzer  Besuch in Indien,'  Angkor,  die legen-
d*e  Haupt-  upd Tempelstadt  der alten Khffier  im  kambod-
sdianischen  Urwald,  - das goldene  Bangkog,  der  Blid«  auf

Vietnam  aus der Luft,  das flutende  Leben des modernen  Japan
und schließlid'i  das n'förchenhafte  Hongkong  mit seinen 'unge-

heuren  Gegensätzen.  Wegen  der  ungeheuren  Fülle  können
überall  nur Ausschnitte,  d. h. Streifli*ter,  gezeigt  werden.

Es wird  get+eten, die Karten  zum Pieise  von S IO. -  (&hü-
ler S 5.-,  Mitglieder  freier  Eintritt)  so bald als möglidi  füi
der Buchhandlung  Grissemann  zu besorgen.

Hofrat  Dipl.-Ing.  Fritz  Zelle

Rotes  Kreuz  Bezirksstelle  Landeck

Einladung

zur  diesjförigen  ordentlichen  Bezirksversammlung  am

Donnerstag,  den 18. Mtirz  1966 um  20 Uhr  im

C!af6 Mayer  Landeck,  Malserstraße.

Teilnahmeberechtigt  sind die  Mitiglieder  des  Bezirks-
ausschusses  und  alleordentlichenMitglieder.Unteystützende
Mitglieder  und  Ehrenmitglieder  können  an  der Bezirks-
versammlung  .mit  beratender  Stimme  teilnehmen.

Es  wird  gebeten,  der  Einladung  Folge  zu  leisten.

8chrift1iche Antr%e  sind bis spätestens 17. März 196 €»
einzureiühen.

Tagesordnung  :

l. Eröffnung  und  Begrüßüng

2. 'Verlesung  und  Fertigung  des Protokolles

3. Berichte-der  Referenten

4. Bericht  der Kassenprüfer  und Entlastung

!». Bhrupgen

6. fäll.iges

Soferne  die Bezirksversammlung  zum- angebenen  Zeit-
punkt  niaht  besühlußf'ähig.ist,  wird  innerhalb  einer  halben
8tunde  nach der festgelegten.  Zeit  die  Bezirksversamm-

lung  neuerlieh  eröffnet,  die dann  oßne Rücksicht  auf  die
Zahl  der Teilnehmer  beschlußfähig  ist.

Für  die Beziksstelle  : Hofrat  DDj.  Walter  Lunger  e.  h.
Bezirksstellenleiter

Rotes  Kreuz  Rettung

Aus gegebenem  Anlaß  wird  nochmals  bekannige-
geben, daß das Rote  Kreuz  Landeck  (RETTUNG)
unter  der

Te1efonnummer  844

(bei Nichtmelden  500) oder bei dringenden  Fällen
unter-  dem NOTRUF  144  zu erreichen  ist.

Dorfbildungswoche  in  Ried

Der  Verein  Dorfbildung  #era.nstaltet  iri der' Zeit  vom

7. bis 13.. März  in  Ried,  Gasthof  Lipde,  eföe  Dorfbil-
dungswoche  nach  folgendem  Programm  :

Montag,  7. 3., 20 Uhr:  ' -Obmann  Insp.  Franz  Huter  :

,,Einleitende  Worte  zur Dorfbildungswoche".
Referent  Direktor  Salner  :

,,Dorfgeschehen  einst  und  heute".

Dienstag,  8. 3., 20 Uhr  : Referent  Feierqinger  :

,,Der  Einfluß  des Fremdenverkehrs  äuf.  die Wirtschaft
Westtirols".

Mittwoch,  9. 3., 20 Uhr  : Referentin  WB.  Frl.  WÄltraud
Kathrein  :

,,Die.Familie,  Zelle  der Gemeinschaft".

Donnerstag,  I0.  3., 20 Uhr  : Referent  Ing.  Josef  Wech'i'ier  :

,,Dorfjugend  im Kräftespiel  zwischen  Bildung  - Geld-
verdienen  - Vergnügen".

Freitag,  11. 3., 20 Uhr:  Referenti  Hochw.  Herr  Dekan
'Knapp  :

,,Die  Religion  im Dorfleben".

Sonntag,  13. 3., 14.30  Uhr:  Abschlußfeier  mit  Kurzan-
sprachen  v. Herrn  Bezirkshauptmann  Hofrati  DDr.  Lunger,
Hoühw.  Herrn  Pfarrer  P. Ingbert  Müller,  Herrn  Bürger-
meister  Dr.  Schuler.

Quizveranstaltung,  geleitet  von  Herrn  OLGBi.  Dr.  Insam.
Es treten  in den Wettbewerb  : Musikkapelle  - Schützen-
kompanie  und  2 Jugendgruppen.

Zu den Veranstaltungen  isti  die Bevölkerung  von  Bied

und der  Naföbargemeinden  herzliühst  eingeladen.  Die  Ver-
anstaltungen  werden  jeweils  musikalisch  umrahmti.

Für  den Veyeiin  der Dorfbildung:  Huter

OBST-  und  GARTENBAU'VEREIN  LANDECK

Am Sonntag,  den ö. März  1966 findet  in  Landeck,
Angedaier,  eine-Gartenbegehung  mit  Obstbaumse,hnittikurs
unter  Führung  des Fachberaters  Rienzner  statt.

Alle  Interessenten  sind  herzlichst  eingeladen.  Treffpunkt  :
13.30  Uhr  bei  Valentini  JosÖf,  Landeck,  Kreuzbühelgasse  21

Hohes  Alter

jsm l. März  1906 vollendete  Herr  Johann  Grüner  aus

Zams,  8anatoriumstraße  8, in vöniger  geistiger  und  kör-

per&her  Frisföe,  seinen  81. Geburtstag.  Grüner  war-mehr
als 65 Jahre  Mitglied  der Musikkapene  Zams und  wurde

:on  dieser  zum Ehrenmitglied  ernannt.

Wir  wünschen  dem Jubilaren  weiterhin  vone  Gesund-
heit  und  alles Gute  !
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'Wah1xeitam6. Märx1966 in Aandegk-von 6.-45 bis 15 iJhr
Auf  Grund  der  gesetzlichen  Bestimmungen  besteht  WAHLPFLICHT!

Gelegenheitskauf  gqterhaltene,  gebrauchte

Buchungsmaschinen und Automaten
auch  für  Kleinbetriebe  geeignet.

Jahresgarantie  -  sehr  preisgünstig

' AOR  Innsbruck,  Brixner  Straße  s

Fundauswexs  Landeck

Es wurden  gefünden:  I Herrenmantel,  l Damenarm-

band  mit  Anhänger,  l Damenhandschuh,  l Schlüssel,  l

Rodel,  l Autoschlüsselbund,  I Zirke1,,2  Geldtaschen  mit

Inhalt  und  l Augenglas.

KRAFTFJlHRER!

VORRJlNG BEACHTEH

NEISST tföERlEBEN!
Schülerschitag  in  Nauders

Die Schulleitung  veranstaltete  fiir die Jugend des Dorfes
dank  des großzügigen  Entgegenkommens  der Schischule  Nau-

ders vom  17. bis 22. Jänner einen  Schülerschikü,rs. 118 Schfüer
nahmen  daran  teil.  Die  Sesselliftgesellsföaft  gewährte  den

Kindern  an  den  sed'is Kursnachmittagen  Freifahrt  an  allen

ihren  Liften.  Die  ad'it  Sdiilehrer  der Sföisföule,  die die Grup-

pen leiteten,  erzielten  schöne Erfolge.  Die  Kinder  ma*ten  mit

Begeisterung  mit,  und nach dem  Kurs'fuhreü  sie' an  ihren

freien  Nadunittagen  mit  der  gleichen  Begeisterung  weiter.

Am  24. Februap  wurde  in Nauders  der  Schiilersföitag  ge-

halten.  65 Teilnehmer  rangen'  um  einen  guten  Platz  in  den

Klassen.  Gestartet  wurde  beim Leitenzaun  (Klasse  1 und 2)

bzw.  in den Leiten  (Klasse  3 und  4), das Ziel  war  füi  der

Talstation  des Stablesliftes.  Die  Witterung  war  günstig,  bei

sehr guten  Schneeverhfünissen.  So fanden  sich denn  aufö  zahl-

rei*e  Zusföauer  beim  Ziel  ein und  verfolgten  das Rennen  der

kleinen  großen  Asse.  Das  Rennen  verlief  unfallfrei.  Zum

guten  Gelingen  des Schülerschitages  trug  die  Mitarbeit  der

Funktionäre  des S*iklubs  wösentliffi  bei. Bei der Preisyertei-

lung  iri der Volksschule  freuten  si4  die Sieger  iiber  die sd'iönen
Preise,  die von der.  Sesselliftgesellsd'iaft  bereitgestellt  wurderi.

Klasse ScbüLer 1: 1. Josef Ottl 1,01,8, 2. Arnold  Kalten-
ba*er  1,06,8,  3. Peter  Rader  1,13,0,  4. Hansi'  Albert  1,18,4,

5. Krautgasser  Dieter  1,22,2,  6. Karl  Klinec,  7. Marifr.  Unter-

rainer, 8. Peter K#autgasser, 9. Alfred Kroner, IO. Josef
Rudigier,

Klasse  ScbüLer 2, Burscben:  1. Er'tyin  Ottl  O,56,6, 2. Kutt

Folie  1,10,4, 3. Hansi  Schmid 1,14,3, 4. Johann Jäger
1,15,8,  5. Ernst  Salzgeber  1,18,2,  6. Gerhard  Blaas  1,18,4,

7. Kurt  Noggler  1,22,0,  8. Bernhard  Filli.

Klasse  Scbüler  2, Maacben:  1. Urs.  Zwisföenbrugger  1,11,2,

2. Edith  Seifert  1,14,8,  3. Klaudia  Steföer  1,22,0,  4. Hei&un

Thoma  1,23,6,  5. Inge  Sprenger  1,25,2,  6. Edith  Rudigier,

7. Maria  Maföoy,  8. Regina  Dilitz,  9. Ingrid  Baldauf,

IO. Regina  Blaas.

Klasse  Schüler  4,, Burscben:  1.  Helmut  Klimmer  1,08,2,

2. Erich  Zentner  1,08,2,  3. Hansi  Schmid  1,09,6,  4. Peter

Federspiel  1,13,6,  5. Hermann  Wad.ernell  1,17,8,  5. Herinann

Mangweth  1,17,8,  7. Karl  Dilitz,  8. Wendelin  Mungweth,

9. Peter  Habid'ie,r.

Klasse  Scbüler  4,  Madcbert:  1.  Ingrid  Onest'ingel1,18,6,

2. Brunhilde  Wackeriiell  1,19,2,  3. Aloisia  Kuppelwieser.

Klasse  Scbpler  3, Burscberz:  1. Karl  Roilo  1,08,2,  2. Alois

Noggler  1,II,O,  .3. Erwin  Gtutsch  1,11,4,  4. Pepi  Moritz

1,12,8,  5. Sigi Unterrainer  1,13,0,  6. Meinrad  Probst  1,13,8,

7. Josef Dilitz  1,14,2, 7. Hermann Seife.rt 1,14,2, 9. Johann
Menzl  1,21,4,  9. Richard  Noggler  1,21,4.

Klasse  Scbüler  3, Madcben:  1.  Gertrud  Salzgeber  1,13,8,

2. Brigitte  Briitschuh  1,15,0,  3. Rita  Kaltenbacher  1,25,8,

4. Syfüia  Zdesar,  5. Agnes  Mathoy.

Stadtgemeinde  Landeck

Stellenausschreibung

Beim  Stadtamt  Landeck  gelangt  die  Stelle  eines

Buchhalters
zur  Besetz'izng.  Bewerber,  die  die  österreichische

Staatsbürgerschaft  'besitzen,  eine  Haxidelsschule  er-

folgreich  absolviert;  die  militärische  Dienstpflicht

abgeleistet  und  das 25. Lebensjahr  noch  nicht  er-

reicht  haben,  wonen  ein eigenb;Andig  geschriebe'nes

Ansut'hen  bis zum  18.3,  1960  beim  Stadtamt  Land-
eck ernreiühen.

Diesem  Ansuchen  sind  beizuschließen  :

l. Staatsbürgerschaftsnachweis

2. Geburtsurkunde

3. Lsumundszeugnis

4. Abschlußzeugnis  der  Hande]sschule

5. Allenfalls  vorhindene  Zeugnisse,  die über  die

bisherige  Tätigkeit  des  Be'ierbers  Aufsch,luß
geben.

Das Gesuüh  und die Beilagen @üssen,  ordnungs-
gemäß  gestempelt  sein.

Nach  zufriedenstellender  Dienstleistunj  währqnd

einer  Probezeit  von  6 Monaten  als Hilfsbuchhaltör

erfolgti  die  'Übernahme  in das  Verträgsbediensteten-

verhältnis,  Eiine  spätere  Anstellung  als Beamter  ist  -

nach.-Erfüllung  der gesetzlichen  Erfordernisse'  vor-:
gesehen.

Der  :pürgerpneister  : Komun.-R.  E,  Gr  e u t  e r '
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Inserenten,  Achtung!

Ab Nr. 1l  gelten  die neuen Preise:  Einspaltig  pro mm

S 2.40  für Abonnenten,  und Nichtabonnenten  S 3i=i

l'ilmabend

Am Donnerstag,  den IO. März  1966,  veranstaltet  der
8chik1ub  Landeck  im Vereinshaus  einen  Filmabend,  bei
welchejn  folgende  3 Tonfilme"  rorgeführt  werden  :'

l. Die  schönsten  Berg-  und  Schifahrten  in den West-
alpen.

2. 8tireifzug  durch die aktuellen  fSühiereignisse  1964/65/66.
3. Osterreichische  Schischule.

ule  sind herfüch  eingeladen  ! Beginn  : 20 Uhr.  Ein-
tritt  : Freiw.  8pende.

Kirschner  Emanuel  im  Fotowettbewerb

T.üntfübbivgvi  !

Bei dt-r  kürzlifö  durchgeführten  'Landesmeisterschaft
der Naturfreunde  Tirol,  konnte  der Landecker  Emanuel
Kirschner  im  Schwarz-weiß  und Dias-Wettbewerb  den
ersten  Platz  tielegen.  Ein  schöner  Erfolg  für  Landeck.

OS'V-  !r,L(uiiiqbiuuibJauf

Am  kommenden  Sonntag,  den 6. März  1966,  führt  der
8ühik1ub  Landeck  den  heurigen  0E3V-Touren1auf  vom

Thialkopf  nafö  Tobadi]l  durch.

'I'eilnahmeberechtigt  sind alle ab dem 14. Lebensjahr,
auch  wenn  8ie keinem  8portverein  angehören.

Anmeldungen  sind bis 5. März  1966,  17 Uhr,  an  das
8 porthaus  Walser,  Landeck,  Tel. 27ö, zu'  richten.

9 Uhr  gemeinsamer  Anmarsch  ab Talstation  des Thial-
Sesselliftes.

Felle  nicht  vergessen  !

Schiile:rschitag  in  Grins

Bei sehr guter  Piste  und  sübönem  Wetter  veranstaltete
der  SK Giins  den  8chü1erschitag,  der  giyte  Leisnmgen
lirachte.

Ergebnisse:  Mädc}ien  II.:  l. rmd Grinner  8übü1er-

meisterin  Gertraud  Wo]f,  2. Ilse  Neuner,  3. Marika  Munge-

nast. Kinder:  l. Handle Brigitte.  8chti1er II:  1. un4
Schüförmeistsr  von Grins  Egon  Nigg,  2. Norbert  Wolf,
3.  Walter  Neuner  Schüler  I: l.  Adolf  Mungen!ast,  2.
Peter  Reheis,  3. Wilfried  Pöl)'. Kinder  : l. Haföwig  Rtxetz,
2, Pöll  Hubert  und 3. Herbert  Wo]f.

Beginn  der  rußbailsaison:  SV Landeck-SV  Hall

am  Sonntag,  den 6. März  um 15 Uhr  in Landeek,  8port-
platz.

Nacb eifrigem  upd  intesivem  Training,  welches  sowohl
in der Turnballe  als auch  schon  mehrere  Male  im  Freien
abgewickelt  werden  konnte,  stellt  sich die l. Kampfmann-
schaft  am kommenden  8oimtag  um l!»  Uhr  dem treuen
Publikum  vor.  -

Als Gegner  konntö  der Regionalligaklub  8V Hall,  mit
dem der S'V Landeck.  durch  ]angjährige  freundschaftliübe
Kontakte  besonders  verbunden  ist, verpflichtet  werden.

Auf  Grund  der  Spielstärke  der Haller,  welche  heuer
schon  mehrfach  gespieit  haben,  und  der  guten  Vorbe-
reitungen  der  Landecker  Spieler  ist  mit  einem  interessa,nten
Spiel  zu rechnen,  wenn auch der 8V Hall  bestimmt  als
Favorit  gelten   muß.

Zu Beginn  der  Saison  möühten  die  Spieler  und  die
Vereinsl,eitung  des Sportvereins  Lsndeck  die geschätzten

!'portplatzbesucher  um ihre  stimmkräftige  Unterstützung
bei den Eipielen bitten!  Wenn  es einmal  ,,nicht  laufen"
sollte,  ersuföen  beide  rim  ein  sportliches  Verhalten  des
Publikums  gegenüber  den  Gästen  und  der  heimisüheü

3pie1er.  Die  Mannschaft  und  ihre  Betreuer  wollen  bestimmt.
bei jedem  8pie1 das Beste,  manchesmal  - und so ist es

ebenim  Sport  - ist auch dies vergebens.  Trotzdem  hofft
der 8V Landeck  allen  Fußbal]freunden  interessante  und
gute  Spiele  bieten  zu'können.

Ärztl.  Dienst:  6. 3 1966  (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Med.-:R.Dr.G.Decristoforo,Pians,Tel,64lll
St.Anton-Pettneu:  Dr.  M. Schwendinger,  8t.  Anton  a. A.,

Pfunds-Nauders:  8prsnglarztDr.FriedrichKunezickyiPfimds
Prutz-Ried  : Dr.  Heehenberger,  Sprengelarzt,  in Pmtz

Nächste  Mutterberatung  : 'Montag,  7. 8., l-i'-  16 Uhr

Stadtapotheke  VOIl  1(+-12 t!lir  geöffnei

T!wag-Stärdienst  (Landeek-Ziiniii)  Ruf  9110/424.

Gottesdienstordnung  in  de:r  Pfarrki:rche  Landeck

Sortntag,  6. Marz:  II.  Fastensonntag,  Quatembersonntag
mit dem Qu;,i.temberopfer  für  die I)iözesanseminare,  6.30 U&

Jal'iresmesse fiir Reinhildp Jpngblut,  8.30 Uhr  Messe fiir
Gottfried  Zangerle,  9.30iUhr  Amt  für  die Pfarrfamilie,  II  Uhr

Messe nach Meinung,  19.30  Ulir  Jahresmesse für  Aloisia  Wald-
ner.

Momag,  7. Marz:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr  Messö
.fiir  Gregor  und Elisabeth  Vallaster,  7.10 Uhr  Messe fiir  einen

verstorbenen Priester,  8 Ulir Jahresmesse fiir  Balbina  Kra-
bacher, 19.30 Uhr Kreuzweg,  so t%li*.

Dienstag,  8. Marz:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr  Messe
Eüx Hermine  Pirschner,  7.10 Uhr Messe für Katharina'  und
A16is Spiß, 8 Uhr  Messe für  verstor):iene  Eltern  und  Schwieger-
eltern.

Mittwocb,  9. Marz:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr  Messe

für Anna und Johann  Höllrigl,  7.10 Uhr  Messe für  Franziskffi
Schmidbauer,  8 Ulir  Messe fiir  Frffnziska  und Heinridi  Siegele.

Donnerstag,  IO. Marz:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr

Messe für Rosa Netzer, 7.10 Uhr Messe für Josefa Kneringer,
8 Uhr  Messe für  Kathi  Traxl.

Freitag,  11. Marz:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr  Messe
für  Frau  Ida Doubravsky,  7.10 Uhr  Messe für  Ferdinand  und

Agnes Haller, 8 Uhaa Jahresmesse für  Eduard  Landerer.

Samstttg,  12.  Marz:  nach dem  2. Fastensonntag,  6 Uhr
Jahresmesse  fiir  Maria  Pintarelli  und Messe fiir  eine'  Ver-

storbene, 7.10 Uhr epstes Jahresamt  für  Hermann  Spiß, 8 Uhr
Messe fLir Giinther  Krarria,rczik,  17  Uhr  Bei*tgelegenheit,
19.30  Uhr  Rosenkranz  und Be'iditgelgenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  6. M;irz:  2. Fastensonntag,  Sammlung  für  die
Priesterserriinwe,  7 Uhr Messe für Rudolf  Zangerl,  9 Uhr
Bet-Sing-Messe  für diö Pfarrgemeinde,  14 Uhr  Versammlung
der Miitter  der Erstkommunikanten,  19.30  Uhr  Messe fiir
Alois  Scfünid.

Montag,  7. Marz:  6.45 Uhr  Messe für verstorbene  Eltern
und Gescliwiste.r  Kurz.

Dienstag, 8. Marz: 19.30 Uhr  Jugendmesse (Bursd'ien)  für
verstorbenen  Vater  Max  Paal.

Mittwocb,  9. M;irz:  19.30 Uhr  Fastenmesse (Erstkommuni-
kanten)  für  Hermann  Scliaufler.

Donnerstag,  10. kfarz;  6.45 Uhr  Messe fiir  Lisl  König.

Freitag,  11.  Marz:  19.30,  Uhr  Fastenmesse  fiir  Familie
Mayrhofer.

Samstag, 12. Marz:  6.45 Uhr  Messe für  Roman  HuLier.
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preisgünstige  Ausstellungsstiicke  und  leicht  beschä,digte  Exemplare.

Gottesdiensto:rdnung  in  der  Pfarxkirche  Perje)n

Sonntag,  6.  Marz:  2.  Fastensonntag  ,  6 Uhr  hl. Messe

für  Franz  Habicher  als Frauenmesse;  8.30  Uhr  hl. Messe fiir

die  Pfarrgemeinde;  9.30 Uhr  hl. Messö für  Leopold  Anten-

gruber;  19.30  Ulir  hl.  Messe  für  Aloisia  und  Eugen  Gfall  (

Momag,  7. Marz:  6 Uhr  'hl.  Messe  fiir  Gabriele  und  Aloisiä

Orgler; 7:15 Uhr hl. Messe für.Josef  Schimpfößl; 8 Uhr
hl. Messe  fiir  Alois  Ganahl.

Dienstag, 8. Marz: 6 Uhr hl. Messe für Joh. und Alois
Kegensburge.r; z.'l!) Uhr ht. Messe fiir Josef und Katharina
Bud'imair;  8 Uhr  hl.  Messe  för  Alber € Kirföner.  '

Mittwocb,  9, Marz:  6 Uhr  hl. Messe  für  Familie  Tiefen-

brunner  7.1'5 Ulir hl. Messe fiir Josef Ottl;  8 Uhr hl. Messe
als ]ahrmesse  für'  Alfons  Tschon;  19.30  Uhr  Fastenmesse  mit

Aiisprache.

' Donnerstag,  lO.'kfarz:  6 Uhr  hl. Messe  fiir  Max  Posch;

7..15 Ulir  hl. Messe für  Familie  Stark;  8 Ulir  hl. Messe  für

Johann Sfönee.  -
Freitag, 11. M2trz: 6 Uhr hl. Messe für Josefa Efürl;

7.15 Uh; hl. Miesse für Johann Sclirö*er;  8 Ulir hl. Messe
für Anna Jörg. . ,

Samstag,  12.  Marz: 6 Ufü hl. Messe  nach  Meinung;  7.15  Uha'

hl. Messe  nach  Meinuiüg;  8 Ulir  Jahrtag  für  Leonhard  Köck.

4nmerkung.: An WochentageA um 19.30 Uhr.Kreuzweg
oderJortgpttesdienst.  Am  Mittwoch  afür  hl. Messe mit  An-

spraa»e  und  Bei*tgelegenheit.

Heu  xu verkaufen.

Weiß  Karl,  Landeck,  Fischerstraße  124

Renault  zl CV
'Baujahr  19!)9,  zu verkaufen.

Adresse  in der  Verwaltung

We'nn es sieh um Ihre Yorhänge

oder TeppitJie dreht...
Wir  beraten  8ie  gerne  unverbindlich

über  Qualität,  Farbe  und  Preis.

.FACHGE80HÄFT

Vorhofer  Landeck

Eigener  Herd  ist  Goldes  wert...

das zelgt  sich besonders,  wenn
Sie Gast  sind  oder  Gäste  bewir-
ten.  Da tut  man leicht  des Guten
zuviel.  Magenbeschwerden  smd
die Folge.  Hier  hilft
KLOSTERFRAU  MELISSENGEIST
rasch,  das Wohlbefinden  wieder
herzustellen.

Klülterfrau
Äeliffengeirt

Sprichwörtlich  gut
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20 Stück  gut  erhaltene  Fen,sterstöcke  mit
Doppelfliigel  (ca. 180x100  cm, preiswert  zu ver-
kaufen  bei

M  E I  S T E R,  Malsm"str.  60 - Tel.  S03

Neuwertiger  Kindersportwagen
zu verkaufen.

Adrösse  iii  der Verwaltung  aes Blattes

Der Modefrühlting ist sehou da!
Mäntel  - Kleider  - Kostüme  - R<'cke

alles so fesch im

SOHöNER,  Baugrund  l.öOO m=

in Nauders  zu  verkaufen.
Adresse  'in  der Verwaltung

Sehtmpen, üls Büuhiilte oeefönel IU verküiifen.
(Größe  7 x 2.ö0  m).

JÄG:ER  JOSEF,  PERJENNERWEG  12

Sehr tesülie Blusen nnd Piillover
schicke  Röcke aus erprobtem  Material  empfiehlt

Ihnen Ihr udiThö

Handelssüluulalsolventin
zum  sofortigen  Eintritt  gesucht.

Bewerbungen  miti  handse,hriftlichsm  Lebens-

lauf  und  Zeugnisabschriften  erbeten  axi

Direktiiin der llouau tJiemie Aktiengesellseha(t

$Yerk Landeük-Tiri»l

Tel.  463

Offixieller  VW-Dienst  landeck
beim  Postautoplatz

sowie  Vorführyng  aller  neuen  Volkswagen-
Modelle.

VERMmlUWG
(vom  Verkäufer  zum  Käufer)

von  gebxauchtenJKraftwagenallerMar-

ken  miti  Ausstellungsmöglichkeit  im eigenen

großen  Ausstellungsraum.  a
Objektive  fachmannische  Be:ratung

Ganz  unverbindliche  Probefahrten.

sehr  g ü n s ti  g für  In-  und  Auslandsfahrten.

ROHNEß

Vom  4. bis 10. Marz  1966i

PFLnuMEH€iMPOTT 9 40aervlarf*rlig,  aus vollra!fen  Piüföten  T gi. Dos* 1'4) 8

Eierteig-

HöRNCHEN . SuPPENNUDElN

ämgünl  'tikg a

Ali  Ä&«)-Müffianwiire  des Monais  empfahl*n  wiri

ty  CnCäO 5 5022-24o/, Fetlg*halt,  hoföaromaiisfö  200 g PkL a

AuBerdem  noch  3oto Ä&O-Rabatti
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CafeuffiKonditoreiHANDLE
suüht

Yerkäuferinu.Serviererin

Schwe:rhöxige  !

HansatonHörberatung

Taschengeräte,  Hörbrillen,  Hinter-dem-Ohr-Ge-

räte.

Besuchen  Sie unsere  Sprechtage,  welehe  wir  re-

gelmäßig  einmal  im  Monat  durchführen  !

Landeck FirmaJOSEFPLANGGER,Malser-

straße  5 am Montag,  den  7. 3. 1966

von  IO - 12  Uhr

iBBdlBg}  im Hansaton-FachgescMft, Bürger-
straße  l!).  8tändige  Betreuung  wjih-

rend  der üblichen  Geschäftszeiten.

Vietmatone,  Qualiton,  Rexton,  Oticon.

Unverbindliche  Vorführung,  auf  Wunsah  auoh

Hausbesuch  !

Krankenkassenzuschuß  ! . Teilzahlungen!

Altgeräte,  werden  in Zahlung  genommen!-

Verka'ufe  sehr  gut  e5rha-1tenen

VW  1200  (1961)

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Aescha-Betonmisehmasehinen
7!) lt,  lOO lt,  stiets lagernd.

Otto  PeS)ak  Werkzeugei  Masühineü

Landeek,  Maisengasse  18 -'Tel,  Of544'2 229

Tüehtige Verkäuferin
zu baldigem  Eintritt  gesucht.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

Zum  Frühjahr  neue

Yorbiänge!

Dc*fön,  4»aa  aiged4ü,  Diolen,

Teppichü,  Plastikhö«'len,

Alles  von  Tapezierer

LANDEOK

Firma  Dipl.  Ing.

Hans Goidinger
ZÄMS

Baumeister,  Schotter-  u. Betonwerk

sucht  als Ersatzr  ffir  den  in  Ruhestand  tretenden

Herrn  einen

Buc:ba,:halter
zum.möglichgt  baldigen  Eintritt.

Gebotenwird:

Ausreichende  Zeit  zur  Einschulung,

selbständige  Tätigkeit  in vielseitigem

Aufgabenbereich,

ö-Tage  Woche,  bei Bewährung  über-

durchschnittliche  Entlohnung,

Dauerposten.

Verlangtwird:

Alter  nie,ht  über  3B Jahre,

kaufmännische  Vorbildung,

jedoch  niüht  Bi]anzsicherheit,

Interesse  und  Freude  an  kaufmän-

nischer  Bürotätigkeit.
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Verkiititerin wird üuföenümmen
Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Maüheu Sie das beste -a-us 1hrer Figiir -
Probieren  3ie  dle'neuen  TriurÖph-Bhk  und  Hüft-

gürtel-Modelle  im

grütisümar
Blutiger  Sieg  gegen  füe  Bande  der  Getichteten.  Miti  Tony
Russel.  Mario  Jose  Alfonso,  Mirella  Marvidi  u. a.

Freitag,  4. März 19.45  uhr

Die  Leiche
ist  im  falsöhen  Koffer

Heiterer  Kriminalfflzn  miti  :  Alberto  Sorfü,  Vittorio  Gassmann,
Bernard  Blier,  8i1vana.  Mangano  u. a.

Samstag,  5. N}ärz 1? u. 19.45  uhr

SCiweykS flegetiütmre
Ergötzliühes  aus der  guten  alten  Zeit.  Miti  Peter  Alexander,
Guntiher  Phfüpp,  Rudolf  Prack,  Lotte  Ledl,  Auer  u. a.

Sonntag,  6. März

Montag,  7. März

14,  17 u. 20 Uhr

19.45  Uhr

Reiter von Tula
Kriegsabenteuer  im  12. Jahrhunderti.  Mit  Mel  Ferrer,  Jean
Paul  O]audio,  Yvonne  Furneaux,  Leticia  Roman  u. a.

Dienstag,  8. März 19.45  Uhr

HalfflaldieBombe, Liebling
Ein  Mann  gegen  Terror  und  Fanatismus.  Miti  Alain  Delon,
Gino  Cervi,  Barbara  Lass,  Pisaüana,  Littera  u. a.

Mittwoch.  9. März  - 19.45  Uhr  16  J,

Dex  Mörder  xm

TeNefonbiir;b
Fernandell  in einem  Kriminalfilm.  Mit  Fernandell,  Mauriee
Teynac,  Marie  Dea,  Ohamaratii  g. Dalban  u. a.

Donnerstag,  IO.  März 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  11.  März:  - 16Jt

-Jenseits  von  Eden

billig  zu ver%aufen,  Norbert  Weühner,  Landeck

In so erwartungsvollen  Tagen

»fit Freude nmstandskleidung tragen
Kleider  - Leibröcke  - Blusen  - Kostüme

rüCllgeSCtlöfi
It. Gorgonzola
It. Parmesan  irn Stück
orig.  Vorarlberger  Räßkäse
und  schönen  Graukäse

erhalten  8ie  stiets  frise,h  bei

Fü@WülfüfAigneF,lümS,IeL527
3 o/o a  u  f  a  I I e W  a  r e  n

1. Hausspezialitäten

(frische  und  harte  Hapswürste,  Blut-
wurst,'Beuschl,  Sulze,  Hausspeckusw)

2. Mittagstisch  für  Abonnenten
(Menüs  nach  Wahl  ä S 15.  -)

3. IIOc1uiaHfü«xx«ugviu(iila

(Menüs,in  jeder  gewün,s"hten  Preis-
lage)

4.  Räumlichkeiten  fiir  Versamm-

lungen  und  Veranstaltungen  jeder
A:rt

5. 3 vollautomatischp  Trpgplhi.hpen

6. Warme  Küche  bis  24 Uhr  ! ! !

Alles  im

HotelSonne Landeek
Wie  immer  bemüht  um  Ihren  Besuch  und
Ihre  'Zufriedenheit

F Ä M  X Ii  I E  K Ä R L  G R -Ä B E R
(Betrieb trotz' vefsföieaener  -Ümbauarbeiteri.  0föffnet)
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s i s s n au  u s n a m s s s a WI I s a s u s ai s a s n i s am s mm a I lffl

Wir  sind  immer  für  Sie  da!

SILVRETTAVERLAG

'IHR Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK

IIIIIIllll  ffi ffl WI Il  a Ill  N Il  m II  N ffl I m m m WI m N W IIll

WarinseriarIwirdniehtvargassen!
Guterhaltenerkomb. Kfüdt;r"hag.en

billig  abzugeben.

Adresse'  in der  Verwaltung  des Blatties.

Hüus im Bexirk lündeck
zu verkaufen.

Zuschriften  an Willi  Thöni,  Landeck,  Urichstr.  fü3

Tiichtige,  zuverlässige  rrau  oder  rräulein
(auch  Ehepaar)  zur  selbständigen  Haushaltführung

für  Villenhaushalt  am Rande  einer  Großstadt  (l!)O  km

von  Innsbruck  entfernt)  gesucht.  Koch-  und  BügeL

kenntnisse  erforderlich.  Putzhilfe  vorhanden.  Da  ab-

geschlossene,  moderne  Wohnung  (2 Zimmer,  'Küche,

Bid,  auf  Wunsch  möbliert)  zur  Verfügung  steht,

ist  Unterbringung  eines  Familienmitgliedes  mögliah.

Eiehr gutes  Gehalt.  Zuschriften  an die  Verwaltiung

iKinderwiigan %
ausgesuchte  Einzelmodelle

8PORTWÄGEN  u. auswech-

selbare Sitzteile sowie sämt- 4f
liches  Zubehör  I

Einderbetten u. Möbel Z
EINBIOHTUNG8HAU8

l  l  I  l,l  Landeük belm Kinü
I  ää€lä €t! €äät!ä  u-i----t==a-«g-si

Nun  auch  in Ihrer  Nähe!
Durchgehend  von  7 bis 20 Uhr  können
8ie  Ihre  Kleidung  in  die  Chem.  Reinigung

Huber  bringen

Nähe  Postautohaltestelle  Tel.  %24

SPRENGEIJRZT

Dr. med. Karl  Enser
bis 18. März  1968

9,e.ß.h,a.ci.ra,R.t,e,

NAHMASCHINEN
für  jeden  Zweck  -  werkstättienge-

prüft-preiswert  , '

Unverbindliche  Beratung,  kosten-

loge  Einschulung

THEODOR FRAHK
INNSBRUCK

Herzog-Friedrich-Straße  29

PF)AFF Telephon 2os62
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DANKSAGUNG  i
Außerstande  allen  perqönlich  zu danken,  möchten  wir

auf diesem Wege ü.nseren herzlJchsten  Da,n.k für Ihr:e
Hil'ie und Ihr Mitempfinden  in diesen schweren  Tagen
aussprechen.

Ebense danken  wir allen, die unserem  Vater die letzte  I
Ehre erwiesen  haben,  sowie für die vielen Kranz-  und
Blumenspenden.

Pfunds,  am 28. Februar  1966
I

I
Familien  Wilhelm  u. Senn

I

a a

I

2»attQo@tuig
Allen  jenen,  die mir  beim  Tode meiqes  lieben  Vaters,  Herrn

j

I

3e b' ö ß 't' laa»  ftflltfj

' so hilfreich  zur  Seite  gestanden  und  Gutes  getan  haiben, sei auf  diesem  Wege recht  herz-  '

, lich  gedankt.

Mein besonderer Dank gilt  vor allem der Hochw. Geistlichkeit  der 8t@dtpfarre  Landeck  '
lür  den geistlichen  Beistand  und Herrn  Dr.  Hans  Oodemo  für  die unermüdliche  und  auf-  '

opferungsvolle  äotliche  Betreuung.

Ebenfans danke  ioh dem Bläserquartett  der 8tadtmusikkape11e  Landeck.

Ein  herzliohes  ,,Vergelts  Gotit"  sage ich auüh für  die tröstenden  Be»eidssohreiben,

für  die vielen  Spenden  von Hlg.  Messen,  Blumen  und  Kränzen  und  für  die so zahlreiühe

Beteiligung  am Leichsbegräbnis  meines  lieben  Vaters.

pattta  ßwtst»ev  'I
ffl h



KlEIDERWERKE
STEINADLER

Steinadler  Bekleidung,

wenn  Paßform

und  Qualität

entscheiden

Steinadler  AnzÖge  -
kein  Veragleich  !

STEINADLER
BEKLEIDuNG
Die  Marke  Ihres  Vertrauens

LANDECK,  am  Stadtplatz,  Maiseng.2  ;INNSBRUCK-,  Sa1urnerstr.2

WöRGL  KUNDL  KUFSTEIN  KITZBuHEL
SALZBURG  BISCHOFSHOFEN  BAD ISCHL PEUERBACH


